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e d i t o r i a l

Was wäre es für ein
  	  SPANNENDES SPORTJAHR GEWORDEN. EIGENTLICH! 

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Sportfreunde,

eigentlich wollten wir in dieser Ausgabe auf einen 
JLP in Olching zurückblicken und auf die Groß-
ereignisse DJM in Schweinfurt und die JWM in 
Murnau schauen. Was wäre es für ein spannendes 
Sportjahr geworden. Eigentlich! Das Wort “eigent-
lich” hat uns wohl alle die letzten Wochen und Mo-
nate beschäftigt und wird es wohl auch noch einige 
Zeit tun. 

Doch die aktuelle Situation hat uns auch gelehrt, die Dinge zu schätzen, die wir bisher viel zu häufig 
als selbstverständlich erachtet haben. Und so lernen wir jeden Tag ein wenig mehr mit der aktuellen 
Situation umzugehen. 
Das ist auch in unserem Verband so. Als wir im März das erste Mal diskutiert haben, ob wir den JLP ab-
sagen sollten, war das für den MSK Olching und uns alle noch sehr abstrakt und absurd (Ach, das wird 
schon!). Kurze Zeit später haben sich die Ereignisse überschlagen und so war es leider unausweichlich 
den ersten großen Wettkampf abzusagen. Diverse andere folgten leider kurz darauf. Jetzt haben wir 
gelernt, dass sich unsere Planung eben nur bis zur nächsten Bekanntgabe der Bundesregierung sowie 
den Erlässen der Landesregierungen festlegen lässt. Dennoch blicken wir hoffnungsvoll nach vorne und 
hoffen, dass sich die aktuellen Lockerungen halten oder noch erweitern lassen. Erste Pokalturniere und 
andere Wettkämpfe auf Vereinsebene finden langsam wieder statt. Weiterhin werden Ideen für alter-
native Turnierformen und andere Maßnahmen im Verband, die sich unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften durchführen lassen, ausgetauscht und diskutiert. Auch für die DMJ planen wir daher weiterhin 
die Durchführungen einiger spannender Veranstaltungen in 2020:

•	 Juniorteam Seminar (Terminierung in Diskussion) 
•	 Team-Building des DMJ Kaders (23.-25.10.20) 
•	 Girls-Camp 2020 als gemeinsame Veranstaltung von DMV und DMJ 
	 (6.-8.11.20 in Wiesbaden)

Drücken wir also die Daumen, dass sich diese schönen Maßnahmen realisieren lassen. Falls nicht, fin-
den wir auch dafür neue Termine und Möglichkeiten, wie wir es für die nationalen und internationalen 
Maßnahmen auch schon getan haben. Und so blicke ich gespannt und hoffnungsvoll in die Zukunft, 
die uns hoffentlich ein sportlich spannendes 2021 bringen wird.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen viel Geduld! Bleibt gesund! Hoffentlich bis bald. 

Eure 
Simone Kohfeld

1. Vorsitzende DMJ
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Nach einer fast endlos erscheinenden Spielpause durch das 
Coronavirus, führten die Lockerungsmaßnahmen im Mai dazu, 
dass zunächst der Trainingsbetrieb im Minigolfsport unter Be-
achtung der noch geltenden Abstands- und Hygienemaßnah-
men wieder aufgenommen werden konnte.
Minigolf als Outdoor-Sportart auf teilweise weitläufigen Anla-
gen mit genügend Abstand zwischen den Bahnen ist es besser 
als vielen anderen Sportarten möglich, diese Rahmenbedin-
gungen einzuhalten, und so war schnell klar, dass auch die 
Spieler*innen des Nationalkaders in Vorbereitung auf die in 
2021 verschobenen internationalen Maßnahmen wieder ins 
Training einsteigen sollten.

Zusammen mit dem Bundestrainer Michael Koziol, dem Ju-
gendbundestrainer Marc Klemm und einigen Fachtrainern 
wurden unter Leitung von Sportdirektor Achim Braungart Zink 
und Vizepräsident Spitzensport Michael Löhr die Rahmenbe-
dingungen abgesteckt und eine neue Planung für das Sport-
jahr 2020 erstellt.

Da zunächst auf Übernachtungen, Fahrgemeinschaften und 

s p o r t l i c h e s

BUNDESKADER MIT TAGESLEHRGÄNGEN
zurück im Trainingmodus

damit verbundene längere Anreisen verzichtet werden muss-
te, starteten die Nationalspieler*innen mit Tageslehrgängen an 
den DMV-Stützpunkten ins Training. 
An den 4 Stützpunkten Mainz, Herne, Celle und Neutraub-
ling wurden am 21./22.06.2020 insgesamt 6 Mixed-Lehr-
gänge (Jugend und allgemeine Klasse) unter der Leitung der 
DMV-Trainer durchgeführt. An den Stützpunkten mit größerem 
Einzugsgebiet an Spieler*innen, Mainz und Herne, je zwei, in 
Celle und Neutraubling ein Lehrgang nur am Samstag. Damit 
war sichergestellt, dass die Gruppen nicht zu groß werden, die 
Abstandsregeln eingehalten werden konnten und die kleinen 
Trainingsgruppen von max. 4 Personen sich auf der Anlage gut 
verteilen konnten.

Zum Start der Lehrgänge wurde auf die moderne Kommuni-
kation gesetzt und der Re-Start in einer kleinen Videotelefonie 
(siehe Foto rechts) besprochen. Dabei kam zumindest etwas 
Teamgefühl auf. Dann ging es zunächst ins Bahnentraining 
und zum Schluss der Veranstaltung folgte eine kleines Wett-
kampfformat, um die Erkenntnisse des Trainings auch im Run-
denspiel testen zu können. 

Sebastian Heine, Vanessa Peuker und 
Lauro Klöckener beim Tageslehrgang 
in Herne Wanne-Eickel.
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Alles in allem ein gelungener Auftakt in die Vorbereitung der 
Nationalkader auf die kommenden Großereignisse, die nun 
Corona bedingt etwas länger ausfallen wird. 
Da die großen Wettkämpfe in diesem Jahr komplett abgesagt 
sind, liegt der Fokus auf Kaderlehrgängen und ggfs. sportpsy-
chologischer Vorbereitung in Verbindung mit der Teilnahme 
an geeigneten Pokal- und Freundschaftsturnieren. Neben der 
Fokussierung auf die jeweiligen Bahnsysteme (wenn möglich) 
geht es aber auch darum, den Kaderspieler*innen zu ermög-
lichen, einen normalen Turnierrhythmus wiederzubekommen. 
Und das wird schwer genug, denn auch im Bereich der Pokal- 
und Freundschaftsturniere gab es viele Absagen. 

Da die Lockerungsmaßnahmen mittlwerweile auch wieder 
Übernachtungen zulassen, wird im Laufe der kommenden Mo-
nate auch wieder mit Wochenend-Lehrgängen geplant. Damit 
können die für einige Kaderspieler*innen mit weiter Anreise 
verbundenen Turniere auf Filzgolfanlagen (z.B. Olching und 
Schriesheim) mit in den Vorbereitungsplan mit aufgenommen 
werden. Angesichts des aktuellen Lockerungsstandes der Co-
ronamaßnahmen wird die Jugend außerdem einen mehrtä-
gigen Lehrgang in Murnau, dem Veranstaltungsort der JWM 
2021, und die allgemeine Klasse in Voitsberg (AUT), dem Ver-
anstaltungsort der EM 2021 abhalten, um bereits frühzeitig 

weitere Erkenntnisse der Anlagen zu gewinnen und diese für 
die weitere Planung analysieren zu können. 

Zum Schluss ein Apell an unsere Minigolfgemeinde: Zahlreiche 
Vereine als Ausrichter von Turnieren stürtzen sich angesichts 
der Rahmenbedingungen in erheblichen Mehraufwand, um 
unter Coronabedingungen ihr Turnier ausrichten und uns MIni-
golfern ein Angebot machen zu können. Lasst uns gemeinsam 
diese Ausrichter unterstützen und die Angebote nutzen!

Text: Achim Braungart Zink
Fotos: Sebastian Kube, Michael Koziol

Sebastian Piekorz und Yannick Müller beim Lehrgang in Neutraubling

Videokonferenz zu Beginn der Re-Start-Lehrgänge an den DMV-Stütz-
punkten
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ERSTE MINIGOLFWETTKÄMPFE UNTER
Coronabedingungen mit Erfolg durchgeführt

Nach fast endlos erscheinenden Wochen haben die weiteren 
Lockerungen in Bezug auf die Coronamaßnahmen dazu ge-
führt, dass Minigolfanlagen unter Einhaltung der geltenden 
Rahmenbedingungen wieder öffnen konnten. Damit war sow-
hol der Publikumsspielbetrieb, als auch der Trainingsbetrieb 
wieder möglich. In einigen Teilen Deutschlands etwas eher, als 
in anderen, aber mittlerweile flächendeckend.
Ende Mai führten dann weitere Lockerungen der Politik dazu, 
dass erste Minigolfwettkämpfe wieder stattfinden können. Es 
geht wieder los! Dieser Satz hat sich wohl bei vielen Minigolfern 
motivierend eingebrannt, denn die angebotenen Turniere zei-
gen sich gut besucht und auch die Ergebnisse sind trotz der 
langen Pause sehr ansehnlich. 
Als erstes Bundesland wurden die amateursportlichen Wett-
kämpfe in NRW wieder zugelassen. Bereits am 30.05. fand 
in Gevelsberg der Breminho-Cup statt, an dem über 60 Spie-
ler*innen in zwei getrennten Turniergruppen teilnahmen. Das 
Turnier zum Wiedereinstieg in den Wettkampfbetrieb war somit 
ein vollerErfolg und wir möchten uns stellvertretend für alle Ver-
eine und Ausrichter bei Bernd Bremer für die Initiative und den 
langen Atem in der Kommunikation mit den Gesundheitsbe-
hörden bedanken. Es hat sich gelohnt.
Minigolf eignet sich auf Grund der Ausübung im Freien, der 
meist großzügig gestalteten Anlagen und der damit verbun-
denen Möglichkeit zur Einhaltung von Abstandsregeln sehr 
gut für den Wiedereinstieg in den Wettkampfsport. Allerdings 
möchten wir auch darauf hinweisen, dass es nach wie vor un-
bedingt notwendig ist, die entsprechenden regional geltenden 

Maßnahmen einzuhalten, um rechtliche Probleme zu vermei-
den. Dazu gehört, dass die Ausrichter Kontakt mit den zuständi-
gen Behörden aufnehmen und die Freigabe zur Durchführung 
eines Turnieres unter Vorlage des entsprechenden Konzeptes 
einholt. Zu klären ist aber bspw. auch, ob es für „öffentliche“ 
Veranstaltungen notwendig ist, eine Teilnehmerliste mit Kon-
taktdaten der Teilnehmer*innen zu führen, um die Kontaktnet-
ze nachverfolgen zu können. Solche Regelungen können von 
Bundesland zu Bundesland und ggfs. auch Landkreis bedingt 
unterschiedlich ausfallen. Um eine kleine Hilfestellung zu ge-
ben, woran im Rahmen einer Klärung evtl. gedacht werden 
muss, erinnern wir hier gerne nochmals an die Übergangsre-
gelungen des DMV, die wir als Hilfestellung entwickelt haben. 
Diese sind auf der DMV-Homepage zu finden.

Ein weiteres der ersten Turniere nach Wiederaufnahme des 
Wettkampfbetriebs fand beim MGC Bad Bodendorf statt. Dort 
wurde am 13./14.06.2020 das 37. Rhein-Ahr-Pokal-Turnier 
unter Beachtung eines Hygienekonzeptes veranstaltet. Zu die-
sem Turnier hat uns ein Bericht erreicht, den wir unseren Lese-
rinnen und Lesern nicht vorenthalten möchten.

Text: Achim Braungart Zink
Fotos: Roland Ziegler, MGV Ansbach

Besucherführung mit Flatterband auf der Minigolfanlage in Ansbach inkl. ein-
gerichtetem „Spuckschutz“ an der Schlagerausgabe

Hinweise zur Abstandsregelung auf der Anlage in Ansbach
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EUPHORIE AN 18 BAHNEN
Endlich war die sportfreie Zeit vorbei!

Am 13. und 14.6.2020 durften sich 54 Minigolfer*innen wie-
der im sportlichen Wettkampf messen. Das 37. Rhein-Ahr-Po-
kal-Turnier des MGC Bad Bodendorf konnte trotz schwieriger 
Vorbereitungen gespielt werden. Nach Ausarbeitung eines 
durch die Corona-Pandemie bedingten Hygienekonzeptes, er-
teilte die Stadt Sinzig eine Woche vor Start die Genehmigung 
zur Durchführung des Events. Trotz der Ungewissheit wurde 
schon lange vorher seitens des Vereins alles akribisch geplant 
und vorbereitet. Durch den Einsatz vieler fleißiger Helfer fan-
den die Teilnehmer*innen letztendlich eine perfekt vorbereitete 
Miniaturgolfanlage vor. 
Sowohl im Restaurations- und Wartebereich, als auch auf der 
Anlage selbst war alles den Hygienevorschriften gemäß ein-
gerichtet. Mit einer Begrüßung der Anwesenden und der Vor-
stellung der für den Ablauf wichtigen Hinweise, eröffnete die 1. 
Vorsitzende Nicole Hansen die jeweiligen Spieltage pünktlich 
um 10 Uhr. Zudem bat sie die Teilnehmer*innen, die Hygie-
nevorschriften auf der Anlage sowie im Wartebereich einzu-
halten. Dies wurde von allen vorbildlich umgesetzt. Danach 
gingen die Spielpaarungen in ihre vier zu spielenden Runden. 
Auch das Wetter spielte mit, blieben doch die angekündigten 
Regenschauern an beiden Tagen aus. 
Somit konnte ein für alle zufriedenstellendes Turnier durchge-
führt werden. Der Spaß war den Teilnehmer*innen sichtlich an-
zumerken, war es doch der erste Wettkampf für sie in diesem 
Jahr. 

Eines der ersten Minigolfturniere nach 
Bekanntgabe der Lockerungsmaßnah-
men fand in Bad Bodendorf statt.

Obwohl die Anzahl der teilnehmenden Spieler *innen corona-
bedingt begrenzt war, war der MGC mit der sportlichen Bilanz 
sehr zufrieden. Denn auch der Weltranglistenerste in der Ju-
gendwertung, Silvio Krauss vom 1. MGC Mainz, hatte für das 
Turnier gemeldet. Er war es auch, der die einzige „18“ des Tur-
niers spielte, sprich alle Bahnen mit einem Ass beendete. Einen 
weiteren Höhepunkt setzte Wolfgang Romberg, BGC Schloß 
Paffendorf. Er beendete den Wettkampf mit hervorragenden 85 
Schlägen. Damit distanzierte er nicht nur die Gegner in seiner 
Altersklasse deutlich, sondern war auch in der Gesamtwertung 
nicht zu schlagen. 

Nachdem am Sonntag die Spieler*innen ihre Runden beendet 
hatten, mussten noch zwei Stechen absolviert werden. Bei den 
Herren bezwang dabei im Kampf um Platz 3 Wolfgang Ro-
mero vom MSC Bad Godesberg seinen Konkurrenten Markus 
Zender aus Bodendorf. In der Kategorie Senioren männlich 2 
behielt der Bodendorfer Eduard Rankel die Oberhand über 
seinen Teamkollegen Hans Reisdorff und belegte den 2. Rang. 

Anschließend erfolgte die Siegerehrung durch die Vorsitzende 
und den Sportwart Manfred Stock. Als Preise gab es in den 
Einzelkategorien Bälle zu gewinnen sowie Sachpreise in den 
Paarwertungen. Diese wurden zum Teil gesponsert durch Ingo 
Hoogen, M&G Minigolf sowie Miroslav Stoparic. In der Mann-
schaftskategorie ging es um Pokale, darunter auch den be-
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gehrten Wanderpokal für die beste Mannschaft. Die Preise für 
den jeweils Tagesbesten wurden von einem Wohltäter gestiftet, 
der ungenannt bleiben möchte. Zuvor jedoch ergriff Michael 
Dostert, Beisitzer im Sportausschuss des DMV, das Wort. Er lob-
te das erfolgreiche Turnierkonzept und dessen Durchführung. 
Er ermutigte gleichzeitig die anwesenden Vereine, es dem 
MGC gleichzutun und einen Wettkampf auszurichten, um mehr 
Spielpraxis zu erhalten.

Folgende Spieler*innen  gewannen im Einzelnen ihre Katego-
rien: 

Kat.	 Name, Verein	 Erg.
H		  Sebastian von Block, 1. MSC Bad Godesberg	 97
SmI		 Hendrik Ackermann, 1. MGC Ludwigshafen	 94
SmII	 Wolfgang Romberg, BGC Schloß Paffendorf	 85
D		  Sabrina Heinrich, MGC Traben-Trarbach	 108
SwI		 Charlotte Schierding, 2. MGC Worms	 124
SwII		 Silvia Romberg, BGC Schloß Paffendorf	 117
Jm		  Silvio Krauss, 1. MGC Mainz	 89
Schm	 Marc Hansen, MGC Bad Bodendorf	 122
Schw	 Julia Schramm, MGC Bad Bodendorf	 117

In der Mannschaftswertung belegte der MSC Bad Godesberg 
1 mit 404 Schlägen den 1. Platz und sicherte sich somit zum 
vierten mal in Folge den Wanderpokal.
Die Paarwertung entschieden Ulrich Hürter, 1.  MSC Bad Go-
desberg und Silvio Krauss, 1. MGC Mainz mit 190 Schlägen 
für sich.
In der Mixedwertung gewannen Silvia und Wolfgang Romberg, 
BGC Schloß Paffendorf mit 202 Schlägen
Das positive Feedback von vielen Beteiligten über das Angebot 
und den Ablauf zeigt, dass der MGC Bad Bodendorf den rich-

tigen Weg gegangen ist. Der Verein bedankt sich noch einmal 
bei allen Teilnehmer*innen und hofft, sie im nächsten Jahr wie-
der im ganz normalen Spielmodus begrüßen zu dürfen. 
Ein besonders großer Dank gilt allen Helfern, durch die das 
Event erst so problemlos durchgeführt werden konnte. Weitere 
Ergebnisse und Bilder unter: 

www.minigolf-club-bb.de

Text und Fotos:
Edi Rankel

Umsetzung des Hygienekonzeptes im Aufenthaltsbereich des 37. Rhein-Ahr-
Pokal-Turniers in Bad Bodendorf

REICHWEITENstark. Mehr Infos und Angebote unter 09 51/1 88-6 01 oder
druckereien@mgo-druckereien.de
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NEU: MVP – der neue Super-Schläger !

Youri Bottenberg

„Der MVP ist geil, weil man sich den Schläger nach 
Wunsch anfertigen lassen kann. Ich fi nde die Super-
Stroke-Griffe super. Der Schläger hat ein schönes Ge-
wicht und sieht cool aus!“

Sebastian „Schnitzel“ Kube

„Ich fi nde den Schläger super! Heute konnte ich ihn 
endlich testen. Da ich leichte Schläger mag und mir der 
Ryner etwas zu fl ach ist konnte ich mir mit dem MVP 
einen sehr guten neuen Schläger bauen!“

Christian „Ralle“ Zielaff

„MVP – ein Prachtschläger! Hier spielen Optik und 
Schlaggefühl im Einklang. Ich fi nde den MVP einfach 
klasse. Das leichte Gewicht und das unkomplizierte 
Handling haben mich von Schlag Eins überzeugt. Und 
das Beste: man kann ihn sich hier direkt bei M&G 
konfi gurieren. Ein Traum!“

www.minigolfen.de www.kultbälle.dewww.mg-minigolf.com

NEU auf minigolfen.de :
Konfi guration für Minigolfschläger

Wir bauen Deinen Schläger nach Deinen Wünschen

 Mehr als 100 Modelle & Varianten von Griffen wählbar
 Individuelle Schlägerlänge inkl.
 In Summe aller Möglichkeiten sind mehrere 10.000 
 Varianten wählbar
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1. Minigolf ist… 
...ein wunderschöner Sport für Jung und Alt. 

2. Spieler oder Funktionär (was steht bei Dir momentan im 
Vordergrund)?
Eindeutig meine Funktionärstätigkeit. Ich habe die letzten Jah-
re mit geringem Aufwand unseren Sport betrieben, was aber 
auch damit zutun hat, dass ich mich vor allem in der Jugend-
arbeit engagiert habe. 

3. Was ist Deine Aufgabe im DMV?
Im DMV habe ich zur Zeit die Position des Vizepräsidenten Spit-
zensport inne. Zusätzlich bekleide ich in der DMJ noch das Amt 
des 2. Vorsitzenden Spitzensport.

4. Was macht Deine Position aus?
Man sollte Maßnahmen vorbereiten, organisieren, koordinie-
ren, und planen können. Teamfähigkeit ist auch ein wichtiger 
Punkt, denn nur gemeinsam kann man die gesteckten Ziele 
erreichen.

5. Was für eine Art von Minigolfball wärst Du und warum?  
Puh, schwer zu sagen habe ich mir noch keine Gedanken da-
rüber gemacht.

6. Wie sieht Dein Leben außerhalb vom Minigolf aus?
Da steht meine Familie im Vordergrund. Wer mich schon län-
ger kennt weiß, dass ich mich intensiv um meine Mutter küm-
mere, aber auch die regelmäßigen Treffen mit der ganzen Fa-
milie bzw. mit meinen Freunden sind mir sehr wichtig.  

7. Hast Du noch andere Hobbys außer Minigolf?
Ich fahre sehr gerne in den Urlaub, was aber zeitlich auch be-
grenzt ist, wenn man soviel Zeit wie ich in unserem Sport inves-
tiert. Des Weiteren backe und koche ich sehr gerne.

8. Deine 3 Must-haves für eine Einsame Insel?
Auf eine einsame Insel möchte ich eigentlich gar nicht, mir 
würden meine Familie und Freunde zu sehr fehlen.

9. Was magst Du am meisten an Deinem Amt?
Es ist sehr abwechslungsreich, man lernt immer neue Leute und 
auch Länder kennen. Und den Erfolg mit dem Team zu erleben 
ist einfach fantastisch. Ebenso finde ich es toll ein Teil dazu bei-
tragen zu können, um unseren Sport nach vorne zu  bringen.

10. Was eher weniger?
Manchmal der bürokratische Teil oder die Abrechnung mit den 

ganzen Belegen die so eine große Maßnahme mit sich bringt.

11. Wovor hast Du so richtig Angst?
Verlustängste hat bestimmt jeder mal in seinem Leben, aber 
auch vor einer schweren Krankheit. 

12. War früher alles besser?
Besser glaube ich nicht, anders halt und das ist auch gut so. 

13. Wovon kannst Du nicht genug kriegen?
Wenn ich an unseren Sport mit unseren Nationalmannschaften 
denke, dann kann ich von ihren Erfolgen, die sie seit Jahren 
erreichen, nie genug kriegen. Es ist ein schönes Gefühl ein Teil 
davon zu sein.

14. Welche Superkraft hättest Du gerne?
Die Fähigkeit zu haben, die ganze Menschheit zu einen, damit 
sie in Frieden und Freiheit leben kann.

15. Was würden deine Freunde über dich sagen?
Es ist schwer hier etwas zu sagen, aber ich glaube, dass ich zu-
verlässig, ein guter Zuhörer und Ratgeber bin und jemand, auf 
den man sich verlassen kann. Aber das sollten eigentlich eher 
andere beantworten. 

16. Welche Headline würdest Du gerne in Zukunft lesen (in 
Bezug auf Minigolf)?
„Minigolfsport wird olympisch“, diese Schlagzeile würde ich 
gerne erleben. 

17. Dein schönstes Minigolferlebnis?
Da gibt es einige. Zum einem die Jugend-Europameisterschaft  
in Linz, bei der ich das erste mal als Verantwortlicher des Ver-
bandes unterwegs war, aber natürlich auch die Heim-WM’s in 
Bad Münder waren die Highlights, was aber nicht bedeutet, 
dass die anderen Events nicht schön waren. 

18. Was möchtest du sonst noch loswerden?
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei all den Trai-
nern/innen, Betreuern/innen, Spieler/innen, Funktionären/
innen und Gönnern/innen unseres Minigolfsports bedanken, 
die mich in den vielen Jahren unterstützt und begleitet haben. 
DANKE!

Interview geführt von:
Christina Thelen, Sarah Schumacher

INTERVIEW MIT DMV-VIZEPRÄSIDENT 
Michael Löhr 

Steckbrief

Name:			   Michael Löhr
Reales Alter:		  51
Gefühltes Alter: 		 Jedenfalls nicht älter als ich bin, was aber, denke 
			   ich, mit meiner Jugendarbeit zusammenhängt.
Minigolf verrückt seit:	 1982
Position im DMV:	 Vizepräsident Spitzensport
Lieblingsball:		  Deutschmann 083
Lieblingsminigolfplatz:	 Gevelsberg, wo ich mit Minigolf angefangen habe.	
			   Außerhalb von Deutschland finde ich Naturns toll.
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Steckbrief

Name:			   Robert Kullick
Reales Alter:		  64
Gefühltes Alter: 		 54
Minigolf verrückt seit:	 1973
Position im DMV:	 Seniorenreferent
Lieblingsball:		  mg World Games
Lieblingsminigolfplatz:	 Minigolfpark Marienfelde (Berlin-Tempelhof)

1. Minigolf ist…
…der schönste Hobbysport der Welt!

2. Spieler oder Funktionär (was steht bei Dir momentan im 
Vordergrund)?
Beides hält sich bei mir die Waage, da ich noch sehr aktiv so-
wohl national als auch international spiele. 

3. Was ist Deine Aufgabe im DMV?
Ich bin für die Planung und Organisation des Seniorensports 
(Deutsche Meisterschaften, Senioren-Cup auf nationaler Ebe-
ne und Nationen-Cup und Europa-/ oder Weltmeisterschaften 
auf internationaler Ebene) für die Seniorinnen und Senioren im 
deutschen Minigolfsport verantwortlich. Des Weiteren befasse 
ich mich mit der Haushaltsplanung für den Seniorenbereich 
im DMV, führe den Vorsitz im Bundesausschuss Seniorensport 
und im Arbeitsteam Seniorensport. Letztlich bin ich noch Mit-
glied im DMV-Präsidium, im DMV-Sportausschuss und bei den 
DMV-Sportwarten und beteilige mich dabei in den jeweiligen 
Sitzungen zu den zu behandelnden Sachthemen und Entschei-
dungen. 

4. Was macht Deine Position aus?
Planungs- und Organisationstalent, Loyalität und Toleranz.

5. Was für eine Art von Minigolfball wärst Du und warum?
Ein Mini, weil er immer ein  zuverlässiges Bandenverhalten ga-
rantiert.

6. Wie sieht Dein Leben außerhalb vom Minigolf aus?
Familie und so viel wie möglich mit meiner Frau zusammen 
verreisen.

7. Hast Du noch andere Hobbys außer Minigolf
Ja, Urlaub machen, Radfahren und im Winter Bowling.

8. Deine 3 Must-haves für eine einsame Insel?
Liege, Essen und Bier

9. Was magst Du am meisten an Deinem Amt?
Die organisatorischen Aufgaben, das Mitwirken im Sportbe-
reich und der Kontakt mit allen Sportlerinnen und Sportlern.

10. Was eher weniger?
Die Haushaltsdebatten im Präsidium.

11. Wovor hast Du so richtig Angst?
Corona

12. War früher alles besser?
Alles nicht, aber das eine oder andere schon.

13. Wovon kannst Du nicht genug kriegen?
Schokolade

14. Welche Superkraft hättest Du gerne?
Gedanken lesen können.

15. Was würden deine Freunde über dich sagen?
Manchmal etwas brummig, aber äußerst Hilfsbereit und Zu-
verlässig.

16. Welche Headline würdest Du gerne in Zukunft lesen (in 
Bezug auf Minigolf)?
Der Anteil der aktiven Jugendlichen und der allgemeinen Klas-
se im DMV hat den Anteil der Senioren wieder überholt.

17. Dein schönstes Minigolferlebnis?
Deutscher Einzelmeister 2014

18. Was möchtest du sonst noch loswerden?
Ich wünsche allen Minigolferinnen und Minigolfern in schwie-
rigen Zeiten die notwendige Gelassenheit, dass sie beim aus-
üben unseres Sportes den Spaß nicht vergessen und natürlich 
Gesundheit!  

Interview geführt von:
Christina Thelen, Sarah Schumacher

Foto: privat

INTERVIEW MIT DMV-SENIORENREFERENT
Robert Kullick 
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1. Minigolf ist… 
…seit mittlerweile über 24 Jahren ein riesen Teil meines Le-
bens. Es ist ein toller, zum Teil noch unterschätzter Sport, den 
ich für seine Vielfältigkeit liebe und der hoffentlich erst am An-
fang einer langen Entwicklung steht, bei der ich noch ein biss-
chen mithelfen möchte.

2. Spieler oder Funktionär (was steht bei Dir momentan im 
Vordergrund)?
Hier und da wird man mich noch beim Spielen erwischen. Eh-
renamt, berufliche und private Entwicklungen und ein erneuter 
Unfall haben es doch etwas weniger werden lassen. Ich hoffe 
allerdings, dass 2021 wieder ein paar größere Minigolfreisen 
dazukommen. 

3. Was ist deine Aufgabe im DMV?
Ich bin als Lehrwart (mit meinem Lehrausschuss) zuständig 
für die Trainer-, Schiedsrichter- und Turnierleiterausbildung im 
DMV. Wir erstellen die Ausbildungsanleitungen und die Prü-
fungsunterlagen. Ich überwache/verwalte die Ausbildung in 
den Landesverbänden und bilde die A-Schiedsrichter aus. In 
Absprache mit dem DMV-Sportwart bin ich zuständig für alle 
Regelfragen.  

4. Was macht Deine Position aus?
Zum einen sollte es einem Spaß machen mit Leuten im Team 
zusammenzuarbeiten. Ich bin in verschiedenen Ausschüssen 
tätig, mit verschieden Zusammensetzungen aus allen mögli-
chen Bereichen des Minigolfsports. Des Weiteren sollte man 
Spaß am Unterrichten haben. Ich selber halte nun seit über 11 
Jahren Lehrgänge ab. Zuerst auf Landesverbandsebene, seit 
9 Jahren auf DMV Ebene. Ich habe immer noch Spaß daran 
den Lehrgangsteilnehmern die Regeln zu vermitteln und noch 
wichtiger ihnen beizubringen, wie sie diese auch anwenden. 
Dies ist an manchen Stellen noch ein langer Weg.

5. Was für eine Art von Minigolfball wärst Du und warum?  
Birdie Bernd 18. Konstant, oft zu gebrauchen (außer wenn zu 
kalt), hat schon ein paar Schrammen.

6. Wie sieht Dein Leben außerhalb vom Minigolf aus?
Ich bin Referent im Team Finanz-IT bei der Deutschen For-
schungsgemeinschaft, dort u.a. zuständig für das fachliche 
Produktmanagement aller Finanzanwendungen und für die 
Prozessentwicklung/-optimierung im Bereich Finanzen. Ne-
benbei versuche ich mich um meine Hobbys zu kümmern und 
den Garten in Schuss zu halten.

7. Hast Du noch andere Hobbys außer Minigolf?
Mountainbike fahren,  in die Sauna gehen, Billard spielen 
(werde es nie lernen :-) ) meine Katze…

8. Deine 3 Must-haves für eine Einsame Insel?
Liegestuhl, kühle Drinks, Sonnencreme

9. Was magst Du am meisten an Deinem Amt?
Die Arbeit in den verschiedenen Ausschüssen, bei denen man 
Probleme ausgiebig diskutieren und Lösungen entwickeln 
kann; Lehrgänge abhalten. 

10. Was eher weniger?
Eintönige Verwaltungsarbeit.

11. Wovor hast Du so richtig Angst?
Wichtige Menschen zu verlieren.

12. War früher alles besser?
Manches war einfacher, man war freier und hatte weniger 
schlechte Erlebnisse

13. Wovon kannst Du nicht genug kriegen?
Kinderschokolade

14. Welche Superkraft hättest Du gerne?
Manchmal würde ich mich gerne selber teleportieren können, 
das würde so manche lange Autofahrt ersparen.

15. Was würden deine Freunde über dich sagen?
Er ist ein echter Freund, zur Not um 3 Uhr nachts.

16. Welche Headline würdest Du gerne in Zukunft lesen (in 
Bezug auf Minigolf)?
Allgemein: Neuer Hauptsponsor zahlt Rekordsumme an DMV
In Bezug auf mich selber: 1. Platz bei den Asia Open 2021 
(diesmal keine Lebensmittelvergiftung)

17. Dein schönstes Minigolferlebnis?
DM Cobigolf 2018. Ergebnis besch… der Rest einfach schön.

18. Was möchtest du sonst noch loswerden?
Danke an alle Menschen, die diesen Sport mit ihrer Leiden-
schaft und ihrem Einsatz so besonders machen. Danke insbe-
sondere an die Menschen/Freunde, die mich die letzten Jahre 
im Minigolf begleitet haben und mit denen ich wunderbare 
Momente teilen durfte.

Interview geführt von:
Christina Thelen, Sarah Schumacher

Foto: privat

INTERVIEW MIT DMV-LEHRWART
Sebastian von Block 

Steckbrief

Name:			   Sebastian von Block
Reales Alter:		  36
Gefühltes Alter: 		 25-99, je nach Tagesform
Minigolf verrückt seit:	 1996
Position im DMV:	 Lehrwart
Lieblingsball:		  Reisinger 2000/2
Lieblingsminigolfplatz:	 Bad Bodendorf
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1. Minigolf ist… 
...wie eine kleine Familie.

2. Spielerin oder Funktionärin (was steht bei Dir momentan 
im Vordergrund)?
Spielerin! Dennoch finde ich es wichtig, sich auch für den Sport 
einzusetzen. Vor allem weil Minigolf eine so unbekannte Sport-
art ist und es mittlerweile den Anschein macht, als würde die 
Sportart immer kleiner werden. Deshalb liegt es mir sehr am 
Herzen dabei mitzuwirken, den Sport zukunftsorientiert und at-
traktiv zu gestalten.
Ich bin der Meinung, dass hierfür alle gefragt sind. Ganz be-
sonders auch Jugendliche. Denn wenn man ein breites Spekt-
rum an unterschiedlichen Sichtweisen und Ideen hat, kommen 
deutlich mehr und vor allem vielseitigere Lösungen und An-
sätze heraus. 

3. Was ist Deine Aufgabe im DMV?
Eine sehr gute Frage…Was macht eigentlich eine Gleichstel-
lungsbeauftragte?
Es ist noch ein relativ „junges“ Amt und im Grunde genommen 
steckt viel mehr dahinter als manche anfangs vielleicht denken.
Fakt ist: Unsere Gesellschaft ist unglaublich vielfältig auf unter-
schiedlichen Ebenen (Herkunft, Geschlecht, sexuelle Orientie-
rung, Behinderung, Religion/Weltanschauung, Alter,…). Jeder 
ist anders! Meine Aufgabe als Gleichstellungsbeauftragte ist es 
nun, ein Bewusstsein für diese Vielfalt zu schaffen. Ein Bewusst-
sein zu schaffen dafür, dass jeder Mensch ganz natürlich dazu 
gehört (Inklusion).
Diese Vielfalt positiv und produktiv zu nutzen, einen Zusam-
menhalt erstellen und soziale Konflikte zu bewältigen - „Make 
the mix work“!

Im DMV hat Simone Kohfeld hierzu 2015 das Girls Camp ins 
Leben gerufen, wo speziell Mädchen und junge Frauen geför-
dert werden sollen. An diesem Projekt durfte ich letztes Jahr 
bereits mitwirken und werde es in Zukunft weiterführen und 
ausbauen, worauf ich mich schon sehr freue.
Zusätzlich ist dieses Jahr auch wieder ein Jugendcamp geplant, 
welches ich mitorganisieren werde.

Jährlich findet außerdem das Treffen der Spitzensportverbän-
de statt, bei dem sich Gleichstellungsbeauftragte und Frauen-
vertreter*innen verschiedener deutscher Sportverbände treffen 
und sich über Projekte und Ziele austauschen. Die letzten bei-

den Jahre hatte ich auch hier bereits die Möglichkeit dabei 
zu sein, was sehr spannend war und mir einen sehr großen 
Einblick in die „Materie“ gab und neue Anstöße hervorbrachte. 

4. Was macht Deine Position aus?
Die Vielfalt! Es besteht die Möglichkeit verschiedene Projekte 
zu entwerfen und zu verwirklichen. So wie der ständige Aus-
tausch und die Zusammenarbeit mit Anderen. Man sollte also 
Spaß daran haben im Team zu agieren. Selbstbewusstsein – 
sich selbst und seinem Umfeld bewusst zu sein und Offenheit 
gegenüber Neuem/Unbekanntem. Kreativität schadet übri-
gens auch nie. 

5. Was für eine Art von Minigolfball wärst Du und warum? 
Ich wäre ein Rotationsball. Ich bin gerne in Bewegung, ob 
sportlich gesehen oder unterwegs auf Reisen. Ich habe viele 
unterschiedliche Interessen und bin immer offen für Neues.

6. Wie sieht Dein Leben außerhalb vom Minigolf aus? 
Derzeit befinde ich mich in der Phase vor dem Studium und 
war seit meinem Abitur viel auf Reisen (Jakobsweg, Kanada, 
mal hier und da…). Eine Zeit lang habe ich auch bei meinem 
Freund in Schweden gelebt, wo ich die Sprache gelernt und 
auch teilzeitmäßig in einer Messehalle gearbeitet habe.
Momentan bin ich aber wieder zurück in Deutschland und ar-
beite hier, bis ich hoffentlich im September dann mein Traum-
studium beginnen kann. Der Studiengang ist international und 

INTERVIEW MIT DMV-GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN

Sarah Schumacher

Steckbrief

Name:			   Sarah Schumacher
Reales Alter:		  20
Gefühltes Alter: 		 Meistens meinem Alter entsprechend, bei Muskel-		
			   kater vielleicht auch mal wie 105.
Minigolf verrückt seit:	 2006
Position im DMV:	 Gleichstellungsbeauftragte (kommissarisch)		
Lieblingsball:		  Bof Sarah Schumacher JWM 2016
Lieblingsminigolfplatz:	 Minigolfhalle in Kloten
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heißt „Print Media Technologies“. Ich warte zwar noch auf die 
Zusage, bin aber sehr zuversichtlich. 

7. Hast Du noch andere Hobbys außer Minigolf?
Ich liebe es zu reisen! Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Auto, 
ganz egal… Eines Tages würde ich auch sehr gerne mal den 
PCT durch Amerika wandern.
Außerdem gehe ich regelmäßig ins Fitnessstudio, mache Yoga 
und lese gerne. 

8. Deine 3 Must-haves für eine Einsame Insel?
Meinen Freund, Schnorchelmaske, Hängematte 

9. Was magst Du am meisten an Deinem Amt?
Die vielen verschiedenen Fassetten und Themenbereiche, die 
es mit sich bringt, und dass man immer neues dazulernt. 

10. Was eher weniger?
Das viele noch nicht so richtig wissen, was sie mit dem Amt an-
fangen können und es eher belächelt wird, bzw. es oft nur als 
Maßnahme verstanden wird Frauen zu stärken, obwohl so viel 
mehr dahintersteckt. Ich bin überzeugt davon, dass dieses Amt 
zu viel Mehrwert führen wird.

11. Wovor hast Du so richtig Angst? 
Meine berufliche „Bestimmung“ nicht zu finden und am Ende 
meines Lebens nicht das getan zu haben, was ich wollte. 

12. War früher alles besser?
Schwer zu sagen, ich bin ja erst seit 20 Jahren auf dieser Welt. 
Ich bin aber der Meinung, dass wir heutzutage so viele tolle 
Möglichkeiten haben und bin sehr dankbar dafür. Man muss 
sich einfach immer die positiven Sachen vor Augen halten und 
das Beste daraus machen, auch wenn das vielleicht nicht im-
mer so einfach ist.

13. Wovon kannst Du nicht genug kriegen?
Vom Reisen und von Wassermelone.

14. Welche Superkraft hättest Du gerne?
Ich würde gerne fliegen und jede Sprache der Welt sprechen 
können. 

15. Was würden deine Freunde über dich sagen?
Dass es lustig ist mit mir zusammen zu sein und ich ein biss-
chen leichtgläubig bin. Außerdem, dass ich sehr ehrgeizig bin 
mit einem Hauch zum Perfektionismus und gleichzeitig sehr 
abenteuerlustig und spontan.

16. Welche Headline würdest Du gerne in Zukunft lesen (in 
Bezug auf Minigolf)? 
Sarah Schumacher ist Olympiasiegerin 20XX im Minigolf 

17. Dein schönstes Minigolferlebnis? 
Ich habe viele Schöne Minigolferlebnisse, aber das schönste 
war glaube ich meine erste Deutsche Meisterschaft 2010 in 
Berlin. Das war ganz besonders. Ich wollte dort unbedingt da-
bei sein! Auch, weil ich unbedingt mal nach Berlin wollte. Und 
es hat geklappt. Als ich dann noch Deutsche Vizemeisterin auf 
Beton geworden bin, war ich total aus dem Häuschen. 

18. Was möchtest du sonst noch loswerden? 
Ganz liebe Grüße an alle! Und falls Ihr irgendwelche coolen 
Ideen habt, für Projekte zum Beispiel, dann immer her damit! 
:-)

Interview geführt von:
Christina Thelen,

Fotos: privat

     Ballneuheiten 2020/6

BIG 4 by  Ravensburg  
G: 51 H: 65, S: 27 cm
Unser Nachbau des Pacman 4 
Nicht nur eine Alternative.

.
W 34 by Ravensburg
G: 34, H: 98, S:40
Durch die hohe Nachfrage haben wir den Wagner 34 
neu aufgelegt.Unser Tipp: Immer gewärmt spielen. 

Dormagen Brechten 2013 Revival
G:45, H: 43, S: 8 cm
.

Wieder verfügbar:
864 klein, 865 klein, 867 klein

Hersteller von
  Minigolf, Miniaturgolf, 

Hobbygolf, Filzgolf
 Adventuregolfanlagen.

Pit-Pat Anlagen.

Anlagenzubehör:
Anlagenbälle, Schläger, 

Hindernisse 
Bahnensanierung durch unser 

Fachpersonal

Neu! Desinfektionsmittel

Unser Schlägerköcher!
Stabile Ausführung mit 

Seitentasche
und Netzteil.

Tel. + 49 (0) 751/22 919
www.gamenfun.de

service@gamenfun.de

Game´N Fun Ruff Golfshop 
Bleicherstr. 16 A
88212 Ravensburg

 B-Super 
Unsere Legende 
L-Schläger der 
Spitzenklasse

79,- € 
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Die Jugendseiten der DMJ werden gefördert vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  
(BMFSFJ) aus Mitteln des Kinder- und  Jugendplans des 
Bundes (KJP). 

Die Jugendseiten der DMJ werden gefördert vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  
(BMFSFJ) aus Mitteln des Kinder- und  Jugendplans des 
Bundes (KJP). 

Die effektive Förderung der Teilhabe junger Menschen an der 
Verbandentwicklung ist ein zentrales Ziel unserer Verbands-
arbeit.

Seit mehreren Jahren führen wir nun engagementfördernde 
Projekte wie das Juniorteam oder Volunteering-Angebote zu 
großen Sportmaßnahmen durch. Die Jugendlichen bekommen 
so eine Möglichkeit zur Partizipation und können ihre Stärken 
und ihre Wirksamkeit erkennen. Zahlreiche Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer dieser 

Projekte sind mittlerweile auf Bundes-, Landes- und Vereins-
ebene aktiv geworden und leisten so einen großartigen Beitrag 
für unseren Sport!

Mit Unterstützung der Deutschen Sportjugend werden wir un-
sere Bemühungen in diesem Aufgabenbereich nun noch ver-
stärken. Der Blick richtet sich insbesondere auf die Landesver-
bände, mit denen wir uns besser vernetzen und die wir beim 
Aufbau organisierter Engagementförderung unterstützen wol-
len. Hier gibt es zahlreiche unterschiedliche Möglichkeiten, die 

auf die individuelle Situation und die Bedürfnisse 
der Landesverbände zugeschnitten sein müssen.

Sowohl die Förderung jungen Engagements als 
auch der Aufbau organisierter Engagementför-
derung sind längerfristige Prozesse und keine 
Selbstläufer. Beides benötigt ein klares Bekennt-
nis und dauerhafte und langfristige Durchfüh-
rung, um Früchte tragen zu können. Weitere 
Prinzipien sind: 

Strategie und systematisches Vorgehen
Projektvorhaben müssen langfristig von einzel-
nen Maßnahmen zu dauerhaften, strukturierten 
und strategisch aufeinander aufbauenden An-
geboten ausgebaut werden.

Persönlichkeitsentwicklung
Das individuelle Lernen der Engagierten muss 
in den Vordergrund gerückt werden. Damit 
werden persönliche Mehrwerte und Anreize ge-
schaffen von denen auch Organisationen pro-
fitieren.

Netzwerk
Es braucht eine gute Vernetzung innerhalb des 
Sports und mit externen Partnern.

Evaluation
Chancen von (Selbst-)Evaluation müssen syste-
matisch genutzt werden und auf Qualitätsent-
wicklung von Organisation und/oder Projekt 
abzielen.

Die permanente Weiterentwicklung von Struk-
turen und Programmen auf Grundlage von 
Qualitätskriterien ist für den Erfolg unerläss-
lich. Lasst uns diesen Weg gemeinsam gehen!

Tobias Heintze
Jugendsekretär

ENGAGIERT EUCH
und leistet Euren Beitrag für den Minigolfsport
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Das Projekt wird gefördert vom:  

GIRLS CAMP 

vom 6. bis 8. November 2020 in Wiesbaden 
 
 
 
Liebe Minigolferin, 
 
hiermit laden wir Dich recht herzlich zum GIRLS CAMP ein, das vom 6.-8. November 2020 in Wiesbaden 
stattfinden wird. 
 
Der genaue Ablauf ist noch nicht fixiert, aber die Themenbereiche erfolgreiche Selbstorganisation, 
Stressresistenz und Selbstwirksamkeit werden eine Rolle spielen. Außerdem werden wie immer der 
gemeinsame Austausch und der Spaß nicht zu kurz kommen 😉😉  
 
 
Der Ablauf des Seminarwochenendes ist wie folgt geplant: 
 
Freitag, 6.11.2020 Anreise zwischen 17 und 18 Uhr, anschließend Essen und gemeinsame 

Abendgestaltung 

Samstag, 7.11.2020 Seminarteil 1, anschließend Rahmenprogramm, Abendgestaltung 

Sonntag, 8.11.2020 Seminarteil 2, gemeinsame Auswertung, Abreise ab 13.30 Uhr 

 
Für das gesamte Wochenende wird eine Eigenbeteiligung von €25 fällig. Alle Übernachtungs-, 
Verpflegungs- und Reisekosten trägt die DMJ. Für Letztere gelten die Maßstäbe des 
Bundesreisekostengesetzes – demnach werden bei Anreise mit dem Auto 0,20 Euro/Kilometer bei 
maximal 130 Euro erstattet. Bei Anreise mit der Bahn in der 2. Klasse gibt es keine Begrenzung 
(Sparpreise sind zu nutzen).  
 
Solltest Du zwischen 14 und 26 Jahren alt und weiblich sein, freuen wir uns auf Deine formlose 
Anmeldung bis zum 30. September 2020 an Jugendsekretär Tobias Heintze (Mobil/WhatsApp: 0151 
20733756, E-Mail: sekretaer@minigolfjugend.de). Im Anschluss geht allen Teilnehmerinnen bis Mitte 
Oktober eine Mail mit den finalen Infos rund um Ablauf und Organisation (inkl. detailliertes 
Seminarprogramm) der Veranstaltung zu. 
 
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme! 
 
Bis dahin, 
 
Simone Kohfeld    Sarah Schumacher  Tobias Heintze   
1. Vorsitzende der DMJ    Gleichstellungsbeautragte Jugendsekretär   
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Das Projekt wird gefördert vom:  

Volunteering 

zu den Filzgolf-Masters 

vom 10. bis 13. September 2020 in Bad Münder 
 
 
 
Liebe Minigolferin, lieber Minigolfer, 
 
hiermit laden wir Dich recht herzlich zum Volunteering ein, das vom 10.-13. September 2020 im 
Rahmen der Filzgolf-Masters in Bad Münder stattfinden wird. 
 
Du bist zwischen 16 und 26 Jahren alt, sportbegeistert und möchtest nicht nur Zuschauer, sondern 
mittendrin sein? Du bist offen, aktiv, freundlich, zuverlässig, motiviert und flexibel? Spannende 
Herausforderungen und viel Spaß in einem freundlichen Team warten auf Dich! 
 
Die Aufgaben in der Durchführung einer Sportveranstaltung sind breit gefächert und 
abwechslungsreich. Es ist für jeden etwas dabei! 
 
 
Der Ablauf ist wie folgt geplant: 
 
10.09. (Donnerstag) Anreise bis 18 Uhr, Eröffnungstreffen 

11.09. – 13.09.   Volunteering  

13.09. (Sonntagnachmittag) gemeinsame Auswertung, Abreise  

 
Die Übernachtungs-, Verpflegungs- und Reisekosten trägt die DMJ. Für Letztere gelten die Maßstäbe 
des Bundesreisekostengesetzes – demnach werden bei Anreise mit dem Auto 0,20 Euro/Kilometer bei 
maximal 130 Euro erstattet. Bei Anreise mit der Bahn in der 2. Klasse gibt es keine Begrenzung 
(Sparpreise sind zu nutzen). Es fällt keine Eigenbeteiligung an. Die Plätze sind begrenzt. 
 
Wir freuen uns auf Deine formlose Anmeldung bis zum 27. August 2020 an Jugendsekretär Tobias 
Heintze (Mobil/WhatsApp: 0151 20733756, E-Mail: sekretaer@minigolfjugend.de). Im Anschluss geht 
allen Teilnehmer*innen eine Mail mit den finalen Infos rund um Ablauf und Organisation zu. 
 
Wir freuen uns auf Dich! 
 
Tobias Heintze       
Jugendsekretär DMJ       
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Kempten.- Beim 2. Oktoberfest-Turnier im Steinbruch wur-
den 2 Runden gespielt.  Das Turnier begann um 10.00 Uhr. 
Bereits zum zweiten Mal fand, am Tag der Deutschen Ein-
heit, das Oktoberfestturnier als Abschluss der Saison statt.

Sieger in der Jugend wurde, Vanessa Weihele, mit 74 Schlä-
gen. Die 10 – jährige Enkelin von Udo Müller strahle über 
das ganze Gesicht, als sie ihren 1. Pokal in Empfang neh-
men durfte.

Bei den weiblichen Spielerinnen siegte erneut Corinna Ser-
fling (60 Schläge), von der MSG Kempten, vor Melanie Jooß 
(Illertissen) und Erika Tuchs (Murnau).

Höhepunkt war der Wettbewerb bei den männlichen Teil-
nehmern. Mit hervorragenden 56 Schlägen (Schnitt 28 
Schläge je Runde) gewann erneut Peter Amberger (BGC 
Neutraubling). Es folgten Thomas Jooß (Illertissen), der Ho-
bbyspieler Toni Schöll aus Buchloe und Wolfgang Stöckle 
von den gastgebenden Minigolffreunden Steinbruch Kemp-
ten. Das Oktoberfest-Turnier, wird auch künftig zum Saison-
abschluss am 3. Oktober ausgetragen.

Bei diesem Welcome Turnier stand der Spaß im Vorder-
grund. Die Sieger bei den Damen und Herren erhielten 
zur Oktoberfestzeit ein Fass Bier („Amberger-Bräu“), das 
zum Abschluss gemeinsam getrunken wurde. Zwei Hobby-
spieler schlossen sich spontan den Minigolffreunden Stein-
bruch-Kempten an.   Wahrlich ein gelungener Saisonab-
schluss.

    

  4. 	 Wo findet das diesjährige Girls Camp statt?

  	 _ _ _ _ _ _ _ _ _

Wissen Sie die richtigen Antworten? Schreiben Sie die 
Lösungen Buchstabe für Buchstabe auf die Linien. 
Die roten Felder bilden in der Reihenfolge der Fra-
gen ein Lösungswort. Kleiner Tipp: Viele finden Sie 
in diesem Heft.

Das Lösungswort senden Sie bitte per Postkarte an: 

Deutscher Minigolfsport Verband
Mendener Str. 23
53840 Troisdorf

oder per Mail an: 
minigolfmagazin@minigolfsport.de
Betreff: Quiz

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir 6  
tolle Preise, bereitgestellt von Fun-Sports GmbH und 
Game ‘N Fun, bei denen wir uns für die Unterstüt-
zung herzlich bedanken möchten.

Einsendeschluss ist der 21.08.2020

Viel Glück!

l ö s u n g s w o r t : 

   _ _ _ _ _ _ _ 

Thomas Jansen (Ingolstadt)
Georg Kießling (Bergrheinfeld)
Harald Beier (Rehau)

Rainer Schlieker (Murnau)
Tobias Richter (Weinheim)
Thomas Guney (Münster)

Die Preise werden in den 
nächsten Wochen zugesandt. 

Das Lösungswort lautete:
ANSCHIEBER

Gewinner der letzten Ausgabe:

-quiz

  3. 	 Wie heißt die neue Mitarbeiterin der DMJ 	
	 (Nachname))?

  	 _ _ _ _ _ _ _ _   

  1.	 Welcher Minigolfpark ist der Lieblingsmini	
	 golfplatz des Seniorenreferenten?

�_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

    2.   Welche Funktion im Verband hat Sebastian von 	
	     Block inne?

	 � _ _ _ _ _ _ _ _

q u i z
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INTERVIEW MIT MARTINA WIDEMANN,
neue Referentin für Engagementföderung der DMJ

Durch das umfangreiche Engagement von Jugendsekretär To-
bias Heintze, konnte in den vergangenen gut 10 Jahren die 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Sport Jugend (dsj) inten-
siviert werden. Juniorteam, Girls Camp, Double Dip, Volun-
teering-Angebote Jugendcamps, zahlreiche interessante en-
gagementfördernde und jugendbildende Maßnahmen wurden 
angeboten und durchgeführt. Nicht nur, dass der DMV durch 
diese Maßnahmen unmittelbar profitiert hat und interessierte 
Jugendliche und junge Erwachsene zur Mitarbeit im DMV be-
wegen konnte, auch finanziell wirkte sich die Zusammenarbeit 
aus. Zuletzt wurden in einem Verbandsgespäch Ende des Jah-
res 2019 dem DMV (nach bereits zuvor erfolgter Ankündigung) 
die Fördermittel für eine weitere Personalstelle in der DMJ zu-
gesagt. 
Die Bewerbungsrunden im Anschluss dieser positiven Nach-
richt waren nicht ganz einfach, da es sich zunächst einmal um 
eine 50%-Stelle handelt und ein gewisses Qualifikationsprofil 
gefordert war. In dieser Konstellation waren die Bewerbungen 
nicht so zahlreich. 

Umso mehr freuen wir uns, dass es uns gelungen ist mit Mar-
tina Widemann eine geeignete Kandidatin für die DMJ zu ge-
winnen, die bereits in den ersten Tagen seit der EInstellung zum 
09.07.2020 gezeigt hat, dass sie gut ins Team passt. Mit dem 
folgenden kleinen Interview möchte wir Euch Martina näher 
vorstellen und freue uns auf die zukünftige Zusammenarbeit.

v e r b a n d s g e s c h e h e n

Martina, stelle dich doch bitte unseren Leserinnen und 
Lesern kurz vor.
Aber gern! Ich heiße Martina Widemann, für Euch natürlich 
Martina, bin 37 Jahre alt und wohne seit einem Jahr in Trois-
dorf. Ursprünglich komme ich aus München, habe in Passau 
studiert und die letzten neun Jahre in Frankfurt am Main gelebt. 
Ich bin also schon ein bisschen in Deutschland und der Welt, 
vor allem in Lateinamerika, rum gekommen. Aufgrund eines 
Jobwechsels meines Partners hat es uns in den Rhein-Sieg-Kreis 
verschlagen und mittlerweile haben wir uns alle gut eingelebt. 
Achso, alle bedeutet, wir und unsere beiden Kinder Emilia (7) 
und Samuel (4).
Da ich meinen letzten Job bereits acht Jahre ausgeführt habe, 
war ich auf der Suche nach einer neuen beruflichen Heraus-
forderung. Ich habe an der Hochschule im internationalen Be-
reich gearbeitet und mich dort zwar wohl gefühlt, jedoch in dem 
großen Verwaltungsapparat, der hinter einer Hochschule steht, 
Raum für persönliche Wertschätzung und Weiterentwicklung 
vermisst. 

Wie bist du auf den DMV aufmerksam geworden und wie 
verlief deine Bewerbung?
Auf die Stelle bin ich durch eine Online-Ausschreibung kurz vor 
Ablauf der Bewerbungsfrist aufmerksam geworden. Der Jobtitel 
hat mich sofort angesprochen, darum habe ich auf der Seite 
des DMV recherchiert und in meiner Bewerbung den Zugang 

Steckbrief

Name:			   Martina Widemann
Reales Alter:		  37
Gefühltes Alter: 	 29
Position im DMV:	 Referentin für Engagement-	
			   förderung in der DMJ

Wovor hast Du so richtig Angst: 
Nachts alleine im Wald zu sein

Deine 3 Must-Haves für eine einsame Insel? 
Ein gutes Buch, Milchkaffee und eine Hängematte

War früher alles besser? 
Ich würde sagen, die Perspektive war eine Andere

Wovon kannst Du nicht genug kriegen? 
Gemischter Salat mit diversen Dressings

Welche Superkraft hättest Du gerne? 
Mich beamen zu können

Was würden deine Freunde über dich sagen? 
Martina ist für jeden Spaß zu haben und immer da, 
wenn man sie braucht
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über den Sport gesucht, der mich selbst seit meiner Jugend be-
geistert (auch wenn es bei mir Squash und nicht Minigolf ist). 
Die Einladung zum Vorstellungsgespräch Ende Mai kam kurz 
darauf. Kurz vor dem Eingang der Geschäftsstelle bemerkte ich, 
dass ich meinen Mundnasenschutz zu Hause vergessen hatte 
und die Zeit nicht ausreichen würde, nochmal nach Hause zu-
rück zu radeln. Zum Glück hatte ich mich ansonsten gut auf 
das Gespräch vorbereitet, so dass es zu einem sehr positiven 
Erlebnis für mich wurde.

Welche Erwartungen hast du an den Sportverband als 
Arbeitgeber und an Deine Aufgaben?
Wie bereits erwähnt, möchte ich mich gerne beruflich aber auch 
persönlich weiterentwickeln und sehe hierzu tolle Möglichkeiten 
durch die Mitarbeit im DMV. Anerkennung, Transparenz und 
Teamgeist sind für mich wichtige Werte und ich bin optimistisch, 
dass diese auch im DMV gelebt werden. Da die Strukturen eines 
Sportverbands für mich komplett neu sind, sehe ich eine span-
nende Herausforderung, um mich fachlich weiterzuentwickeln.  
Der Aufgabenbereich Engagementförderung ist vielseitig, for-
dert Kreativität und Zeitgeist und liegt mir persönlich sehr am 
Herzen. Ich fühle mich daher schon jetzt gut aufgehoben.

Wie verlief die Einarbeitung? 
Sowohl Tobi als auch Achim haben mich sehr strukturiert ein-
gearbeitet und viel Raum für Fragen gelassen. Auch wenn ich 
zugebenermaßen die ersten Tage sehr mit Informationen über-
frachtet war, bin ich stets mit einem sehr guten Gefühl nach 
Hause gekommen. Besonders gut hat mir der „On-Boarding 
Minigolf Ausflug“ nach Bad Godesberg gefallen. Hier konnte 
ich am eigenen Leib erfahren, wie wichtig Koordination, Be-
rechnungen und Gefühl bei dieser Sportart sind und konnte die 
Regeln des Minigolfsports kennenlernen. 

Und dein Score ?
Nun ja, der ist definitiv noch ausbaufähig.

Welche konkreten Aufgaben kommen in nächster Zeit 
auf Dich zu?
Eine meiner ersten Aufgaben liegt darin, eine Umfrage im Vor-
stand der DMJ und dem Präsidium des DMV durchzuführen, um 
detaillierte Stellenbeschreibungen mit Zeitumfängen erstellen 
zu können und damit die Nachfolgeregelungen zu erleichtern 
sowie Rahmenbedingungen für ein Mentoring-Programm zu 
schaffen. Hierdurch werde ich direkt Einblicke in die Verbands-
arbeit und die verschiedenen Ämter bekommen. Darüber hinaus 
werde ich mich nun tiefgehend in den Bereich Engagementför-
derung einarbeiten, um die Konzepte weiterzuentwickeln und 
den Bereich weiter in die Landesverbände zu tragen. Konkret 
freue ich mich schon sehr, viele Gesichter und Namen der Mi-
nigolfgemeinschaft persönlich im Rahmen der bevorstehenden 
Events, wie den Filzgolf-Masters im September, der DMJ-Vor-
standssitzung im Oktober und eines Juniorteam-Treffens im No-
vember, das ich erstmalig mit plane, kennenzulernen.

Was ist dein erster Eindruck vom DMV in drei Worten?
Familiär, offen, lebendig.

Möchtest du zum Abschluss den Leserinnen und Lesern 
etwas mitteilen?
Generell bin ich ein sehr offener Mensch und interessiere mich 
immer für neue Ideen und  Themengebiete. Gerne trage ich 
diese, sofern es erwünscht ist, auch weiter oder entwickele Kon-
zepte dazu. Sofern ihr also eine gute Idee habt, die etwas mit 
Engagementförderung zu tun hat, lasst es mich gerne wissen.

Liebe Martina, vielen Dank für das kurze Interview.

v e r b a n d s g e s c h e h e n

Mindestausstattung: Active-Line, inkl. Ganzjahresreifen, zusätzliche Ausstattungsfeatures und höhere -linien möglich. Keine Wunschkonfiguration. 
Angebot gilt  vorbehaltlich etwaiger Änderungen und Irrtümer. Gelieferte Fahrzeuge können von der Abbildung abweichen. Stand: 17.06.2020.  

ICHBINDEINAUTO - ASS Athletic Sport Sponsoring  |  Tel.:  0234 95128-40   |   www.ass-team.net    

inkl. Ganzjahresreifen, KFZ-Versicherung, KFZ-Steuer, Überführungs- und Zulassungskosten, keine Anzahlung 
& keine Schlussrate., 20.000 km Jahresfreilaufleistung (5.000 Mehrkilometer gegen Aufpreis möglich)

für mtl. 249 €
PEUGEOT 308
limousine oder kombi

d e i n  1 2 - m o n at s - n e u wa g e n - a b o
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Minigolferinnen und Minigolfer,

die Zukunft unseres Sports hängt ganz allein davon ab, wie 
wir die Breitensport-Ideen umsetzen, wie wir mit Leidenschaft 
für den Minigolfsport werben und Freizeitspieler davon begeis-
tern. Der Bundesausschuss Breitensport hat sich dieser Aufga-
be gestellt, aber gelingen wird uns das nur gemeinsam mit den 
Landesverbänden und Vereinen. Hier ist das Mitwirken jedes 
Einzelnen gefragt. Breitensport fängt damit an, dass auf unse-
ren Anlagen Ansprechpartner zur Verfügung stehen, wenn das 
Publikum Fragen hat oder einen Tipp benötigt. 

Das gezielte Ansprechen, wenn 
Freizeitspieler wiederholt 

die Anlage besuchen 
oder das Einladen auf 
eine gemeinsame 
Trainingsrunde kann 
ein wirksames Mittel 
sein, um Interesse zu 
wecken und zu för-

dern. Ein Probetraining 
für Freizeitspieler oder 

eine Probe-Mitgliedschaft 
können auch gute Möglich-

keiten zur Mitgliedergewin-
nung für unsere Vereine sein. 

Den Möglichkeiten sind da keine Grenzen gesetzt. Wer Brei-
tensportmaßnahmen daran misst, wie viele neue Vereinsmit-
glieder nach der Veranstaltung zu verzeichnen sind, der ist 
da auf dem falschen Weg. Mitgliedergewinnung funktioniert 
nachhaltig nur nach dem „Steter-Tropfen-Prinzip“ durch Enga-
gement und Leidenschaft und hier ist, unabhängig vom Rang-
listenplatz, aktiv oder passiv, die Mittwirkung jedes einzelnen 
Vereinsmitgliedes notwendig!

Unter der Überschrift, „Gemeinsam Zukunft gestalten“, fand 
im Oktober 2019 die Arbeitstagung Breitensport statt. 10 von 
13 Landesverbände entsendeten dazu ihre Delegierten, um 
Ideen zu entwickeln, von denen wir in diesem Jahr viele umset-
zen werden. An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal per-
sönlich und im Namen des BA Breitensport bei allen bedan-
ken, die zum Gelingen der Arbeitstagung beigetragen haben.
Zum Thema Öffentlichkeitsarbeit wurde von den Delegierten 
eine bessere Verlinkung des „Breitensportes“ gewünscht. Dies 
wurde von der Geschäftsstelle des DMV bereits umgesetzt. 
Nun gilt es, diesen Bereich mit „Leben“ zu füllen und dazu sind 
uns Berichte von Breitensportaktivitäten aus euren Verbänden 
und Vereinen immer willkommen. 
Zur besseren Kommunikation wurde ein „Breitensportvertei-
ler“ eingerichtet, bestehend aus den Delegierten der letzten 
Arbeitstagung Breitensport in Duisburg 2019.  Interessenten 
für diesen Mailverteiler können sich gern beim BA Breitensport 
oder direkt in der Geschäftsstelle des DMV melden. 
Des Weiteren hat sich der BA Breitensport des DMV zusam-
men mit der DMV-Geschäftsstelle im Winter an die Arbeit 

gemacht, Programm und Mate-
rialien für unsere „Minigolf-
Weeks“ 2020 zu gestalten. 
Geplant war dafür ur-
sprünglich der Zeitraum 
ab dem Wochenende 
27./28.06.2020 bis 
zum 31.07.2020. Auf 
Grund der Einschrän-
kungen um Covid-19 
musste das Konzept an-
gepasst und überarbeitet 
werden.  Da es nun in Zwi-
schen absehbar ist, dass nach 
und nach die Einschränkungen ge-
lockert werden haben wir uns nun entschlossen, den Zeitraum 
für die Minigolf-Weeks von Pfingsten bis zum 31.10.2020 zu 
verlängern. Mit den Lockerungen werden Breitensport-Maß-
nahmen in den einzelnen Bundesländern wieder möglich sein. 
Die Minigolf-Marketing GmbH wird die ersten 40 angemelde-
ten Events mit einem Rundum-Sorglos-Paket unterstützen. Die 
Landesverbände und Vereine wurden bereits per Mail mit wei-
teren Details zu dem Minigolf-Weeks 2020 informiert. 

Auch wurde auf der letzten Arbeitstagung Breitensport in Duis-
burg der Wunsch geäußert, jährlich Sportler auszuzeichnen, 
die sich im Breitensport besonders verdient gemacht haben. 
Der Bundesausschuss Breitensport hat diesen Wunsch aufge-
griffen und den „Breitensport Award“ ins Leben gerufen. Der 
von einer Jury ermittelte Gewinner des „Breitensport Awards“ 
wird dann immer auf der jährlichen Bundesversammlung aus-
gezeichnet.

Die neue Schulsportbox stellt sich gut auf und wird zum jetzigen 
Zeitpunkt gut angenommen. Unterlagen und Flyer sind auf der 
Homepage des DMV abrufbar. Als „Pilotprojekt“ wurden an-
fänglich Schulen im Raum Bremen direkt angesprochen. Inzwi-
schen wird die Kommunikationsplattform der Schulen für die 
Verteilung der Informationen zur Schulsportbox genutzt. Der-
zeit wird bereits überregional eine Schule in Bad Salzungen/ 
Thüringen betreut. Bei der Arbeitstagung Breitensport waren 
sich alle Delegierten darüber einig, dass die Schulsportbox ein 
wichtiges Instrument ist, um für den Minigolfsport zu werben 
und neue Mitglieder zu gewinnen. Dies geht natürlich nur ge-
meinsam und wir stehen euch gern zur Seite, wenn es Fragen 
zu dem Thema gibt. Eure Meinungen und Anregung sind uns 
hierbei sehr wichtig, um die Schulsportbox weiterzuentwickeln 
und noch attraktiver gestalten zu können.

Gemeinsam können wir die Zukunft unseres Sports positiv ge-
stalten, packen wir es an. 

Ihr/Euer

Michael Burkert 	 Steffen Gefreyer
Vizepräsident Breitensport 	 2. Vorsitzender Breitensport DMJ

„ES IST BESSER UNVOLLKOMMEN 
anzupacken, als perfekt zu zögern“

Thomas A. Edison
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Wer hätte zu Beginn der Corona bedingten Einschränkungen 
daran gedacht, dass am Wochenende 27./28.06. die Kick-
Off-Veranstaltung der Minigolf Weeks 2020 in Elmshorn statt-
finden würde. 
Eigentlich hatte ich vor, schon bei der Eröffnung des Breiten-
sportevents anwesend zu sein, aber ein unerwarteter Boxen-
stopp im Servicebereich vom Autohaus Hermann Kröger in 
Schenefeld war für eine Weiterfahrt zwingend erforderlich. 
Als ich dann verspätet in Elmshorn ankam war das Minigolf-
Fun-Event schon voll im Gang. Das Event war sehr gut vorbe-
reitet, inklusive dem vorgeschriebenen Hygienekonzept. Dieter 
Jürs und die Sportfreunde des MC Flora Elmshorn e.V. hatten 
die Lage voll im Griff und begleiteten die Freizeitsportler von 
Bahn zu Bahn. 

Die, laut Wetterbericht, angekündigte Unwetterwarnung blieb 
zum Glück aus, jedenfalls in Elmshorn. Das Publikum war be-
geistert dabei und drehte Runde für Runde. Manche Teilneh-
mer spielten sogar mehrere Runden, um sich noch weiter zu 
verbessern und dabei riskierten sie immer wieder einen Blick 
auf die Ergebnisliste. Das alles erinnerte mich doch sehr an 
unsere eigenen Spieltage. Ein Publikum im Turniermodus – 
besser kann’s kaum gehen! 

Insgesamt 24 Teilnehmer waren dabei und es konnten von den 
8 ausgeschriebenen Kategorien 6 mit Teilnehmern besetzt wer-
den. In einigen Kategorien gab es starke Konkurrenzkämpfe 
bei teilweise sehr guten Ergebnissen. Bei den Schülerinnen bis 
13 Jahre siegte Antonia Dreyer mit 45 Schlägen und bei den 
Schülern hatte Fiete Wohlers mit 45 Schlägen die Nase vorn. 
Bei den Seniorinnen ab 46 Jahren siegte Inga Dreyer mit 41 
Schlägen und bei den Senioren gewann Stefan Schölzel mit 
der Tagesbestleistung von 31 Schlägen. Bei den Damen siegte 

Vorjahressiegerin Natascha Jürs mit 32 Schlägen. Die Herren-
konkurrenz gewann Michael Kleinwort mit 35 Schlägen. Er-
staunlich war, dass 18 Teilnehmer das Leistungsabzeichen in 
Gold des DMV schafften.

Es war mir eine große Freu-
de in Elmshorn dabei sein 
zu dürfen. Vielen Dank an 
die Sportfreunde vom MC 
Flora Elmshorn für dieses 
wundervolle Event. Es war 
eine gelungene Auftaktver-
anstaltung für die Minigolf-
Weeks, für die sich Vereine 
nach wie vor anmelden 
können. Nach den vielen 
Absagen von Turnieren und 
anderen Sportveranstaltun-
gen, ist es doch eine sehr 
gute Gelegenheit die Vor-
züge unseres Sports, zum 
Beispiel mit Bewegung an 
frischer Luft, dem Publikum 
nach den vielen Corona be-
dingten Einschränkungen 
nahezubringen.

Die Minigolf-Weeks gehen noch bis zum 31.10.2020. Eine 
Anmeldung bitte bis spätestens 4 Wochen vor dem jeweiligen 
Termin an die Geschäftsstelle des DMV!   

Michael Burkert                                                                                         
Vizepräsident Breitensport

KICK-OFF DER MINIGOLF-WEEKS
in Elmshorn am 27./28. Juni 2020

Antonia und Inga Dreyer
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Der MSV Bad Kreuznach trauert um sein langjähriges Mitglied 

Manfred Lippert
der am 18.Juni 2020 nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 82 

Jahren verstarb. 

Er war seit den 60er-Jahren mit einer Unterbrechung Mitglied des Minigolf-
sportvereins Bad Kreuznach.

Mit der Seniorenmannschaft des MSV Bad Kreuznach feierte Manfred Lip-
pert im System Beton große Erfolge. So wurde er 2003 in Pfullingen Deut-
scher Mannschaftsmeister. Hinzu kamen 2004 in Kempten ein zweiter Platz, 
2001 auch in Kempten ein dritter Platz, 2016 in Traben-Trarbach ebenfalls 
ein dritter Platz und 2006 in Kastellaun ein vieter Platz mit der Mannschaft.
Seinen größten Erfolg im Einzel schaffte Manfred Lippert mit der Silberme-
daille 2001 in Kempten in der Kategorie Senioren AK 2.

Manfred Lippert war ein gern gesehener Gast auf den Minigolfanlagen 
Deutschlands. Meist begleitete ihn seine Frau Ursula dorthin. Er stellte sich 
immer in den Dienst der Mannschaft und stand mit Rat und Tat zur Seite, wenn man sich mal im Unklaren war, wel-
cher Ball denn nun gespielt werden sollte.

Privat war Manfred Lippert dem Motorsport verschrieben und ein leidenschaftlicher Briefmarkenfreund. Als Aus-
gleichssport fröhnte er dem Tischtennissport.

Traurig müssen wir nun Abschied nehmen von einem Sportkameraden und auch von einem Freund, den wir nicht 
vergessen werden. Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Ursula und seinem Sohn Oliver.

In stillem Gedenken, deine Vereinskameraden vom MSV Bad Kreuznach.

Ingo Kullmann
Pressesprecher des MSV Bad Kreuznach

NACHRUF

a u s  d e m  m r p
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DMV-FUNKTIONÄRIN ROSE MÜLLER
geht unter die Autoren

Datenschutz im Verein: Sicherheit im Dschungel der Vorschriften

Nutzen Sie zur Kommunikation im Verein WhatsApp? Gibt es einen Aushang mit Mitgliedernamen im Vereins-
heim? Veröffentlichen sie Fotos von Veranstaltungen, Trainings oder Wettkämpfen? Diese und andere Frage-
stellungen werden im Buch auf Herz und Nieren geprüft, damit sie auch in Zeiten der DSGVO auf der sicheren 
Seite sind. So wissen Sie, worauf Sie bei der Vielzahl der Regelungen ganz besonders achten müssen und wie Sie 
kostspielige Fehler vermeiden. 
• Basiswissen Datenschutz
• Der Datenschutzbeauftragte und seine Aufgaben
• Anforderungen an Vereine aus der DSGVO / BDSG n.F. 
• Zusammenarbeit mit der Datenschutzaufsichtsbehörde
• Aufgabenliste für Vereine und Praxisbeispiele
• Mit Mustervorlagen und Gesetzestexten auf Arbeitshilfen online 
• ISBNs und Preise:
 o ISBN - Buch: 978-3-648-13649-2 (29,95 €)
 o eBook ePDF: 978-3-648-13651-5 (25,99 €)
 o eBook ePUB: 978-3-648-13650-8 (25,99 €)

Crashkurs Datenschutz für Selbstständige: So machen Sie beim Datenschutz alles richtig

Von der DSGVO sind auch Kleinbetriebe, Einzelunternehmen und Freiberufl er betroffen. Noch immer herrscht 
große Unsicherheit bezüglich der Anforderungen und Maßnahmen, die Selbstständige im Hinblick auf den Da-
tenschutz erfüllen müssen. Dieses Buch gibt Ihnen nicht nur einen Überblick über alle relevanten rechtlichen 
Bestimmungen, sondern es zeigt auch anhand zahlreicher Beispiele, wie Sie diese im täglichen Geschäftsalltag 
umsetzen. So vermeiden Sie kostspielige Fehler und können vorhandene Datenschutzprobleme richtig lösen.
• Basiswissen Datenschutz
• Der Datenschutzbeauftragte und seine Aufgaben
• Anforderungen an KMUs aus der DSGVO / BDSG n.F. 
• Zusammenarbeit mit der Datenschutzaufsichtsbehörde
• Zahlreiche Praxisbeispiele, die das Thema leicht verständlich machen
• Mit Mustervorlagen und Gesetzestexten auf Arbeitshilfen online 
• ISBNs und Preise:
 o ISBN - Buch: 978-3-648-13282-1 (29,95 €)
 o eBook ePDF: 978-3-648-13283-8 (25,99 €)

Rose Müller hat nach ihrem Informatikstudium Projekte in der Softwareentwick-
lung geleitet. Seit vielen Jahren ist sie selbstständige, externe Datenschutzbe-
auftragte und weiß, wo die Fallstricke in der Praxis liegen. Sie berät Unterneh-
men, Selbstständige und Vereine und gibt Seminare zum Thema Datenschutz.

Auch bei uns im Verband ist Rose seit Juni 2011 als Datenschutzbeauftragte 
tätig und kümmert sich immer um die heiklen Themen über die man Bescheid 
wissen muss, wenn man einen Internetauftritt, eine Datenbank oder andere 
Programme zur Datenverarbeitung nutzt.

Alle unsere Funktionäre durchlaufen bei Rose ein Datenschutzseminar, 
um für dieses Thema sensibilisiert zu werden.

Eine große Hilfe für Vereine hat sie mit ihrem Buch „Datenschutz im 
Verein“ geschaffen, in dem sie viele Fragestellungen 
geprüft hat und Tipps gibt, um kostspielige Fehler zu 
vermeiden.
Ihr Buch „Crashkurs Datenschutz für Selbstständige“ ist 
vor allem für Vereine mit eigenem Anlagenbetrieb inter-
essant, da Rose hier einen Überblick über alle relevanten 
rechtlichen Bestimmungen gibt.

v e r b a n d s g e s c h e h e n

Bestellungen über:

Bestellungen über:
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Liebe Sportfreunde,

auch der DMV geht mit der Zeit und ist nicht mehr nur bei Facebook und Twitter aktiv sondern zau-
bert auch mehrmals in der Woche verschiedene Informationen auf den neuen Instagram-Account.

Hier werden Interviews veröffentlicht und Fragen beantwortet. Instagram exklusiv gibt es auch jeden 
Donnerstag ein neues Rätsel mit wöchentlicher Preisauslosung.

DMV GOES Instagram

Also swiped gerne rüber zu unserem Account, stellt Fragen, tippt bei 
den Rätseln mit und schaut ein bisschen hinter die Kullissen des DMV.

Euer Team Öffentlichkeitsarbeit

Hier kannst Du 
uns folgen

Unsere Highlights 

Das hier ist ein Rätsel

Schreib uns doch mal :-)

Das ist die 
Rätselauflösung

Hier findest Du die 
Interviews der Funktionäre
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www.novitas-bkk.de/vorsorge

P R Ä V E N T I O N  U N D  F R Ü H E R K E N N U N G

   UNSERE VORSORGE – 

ÜBERRASCHEND
  FÜRSORGLICH!

WIR HELFEN IHNEN, AKTIVER UND GESÜNDER ZU LEBEN,  
DAMIT SIE SICH BEI UNS GUT AUFGEHOBEN FÜHLEN. SEHEN SIE SELBST:

 Jährliches Hautkrebsscreening ohne Altersbegrenzung bei teilnehmenden Dermatologen

 Brustkrebsvorsorge „Discovering Hands“

 Reiseschutzimpfungen bis 200 Euro jährlich

 Grippeschutzimpfung ohne Altersbeschränkung

 300 Euro jährlich für Gesundheitskurse

 Boni für Mitgliedschaft im Sportverein/Fitnessstudio

 und vieles mehr

JETZT MITGLIED WERDEN UND VORTEILE SICHERN. 

Sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf Sie! Frank Bautz | 0228 201 4772 | frank.bautz@novitas-bkk.de

Offizieller 
Hauptsponsor des

20 Euro- 
Bonusgutschrift
für Ihre Mitgliedschaft 

im Minigolfverein



32


